
 

 

 

 

 

VEN-Qualifizierungsreihe 2022 

„Globales Lernen im globalen Dialog“ 
 

Konzepte, Methoden, Praxis, Reflexion 

Für den Umgang mit globalen Herausforderungen ist globaler Dialog dringlicher denn je. Globale 

Zusammenhänge in den Blick zu nehmen ist eine Grundlage in der Bildungsarbeit des Globalen 

Lernens, die insbesondere durch den Einbezug diverser Perspektiven insbesondere aus Ländern des 

Globalen Südens zum Tragen kommt. Für zukunftsfähige globale Partnerschaftsarbeit, Kommunikation 

auf Augenhöhe, Gestaltung partizipativer und gemeinsamer Lernräume zwischen Ländern des 

Globalen Südens und des Globalen Nordens braucht es umfassende Kompetenzen. Das Konzept des 

Globalen Lernens als Teil einer Bildung für nachhaltige Entwicklung bietet dafür pädagogische 

Grundlagen, Zielsetzungen, methodisch-didaktische Formate und transformative Zugänge zu 

zielgruppenorientierten Lernprozessen.  

Diese Reihe ist eine theoretische und praktische Qualifizierung für Menschen, die in das Globale Lernen 

einsteigen und/oder Wissen und Erfahrungen besonders im Bereich globaler Partnerschaftsarbeit 

vertiefen möchten. Sechs aufeinander aufbauende Module, eine Praxisphase, in der das selbst 

entwickelte Konzept umgesetzt wird und eine durchgehende fachliche Beratung und Begleitung bilden 

zusammen die Möglichkeit, sich als Referent*in für diesen Bereich zu qualifizieren. 

 

Zielgruppe 

Die Qualifizierungsreihe richtet sich besonders an Menschen, die 

- sich bereits mit Fragestellungen einer sozial gerechten und ökologisch nachhaltigen Welt 

auseinandersetzen und diese durch partizipative Lernprozesse vermitteln wollen, 

- sich im Kontext von globalen Partnerschaften in Vereinen oder Migrant*innenselbst-

organisationen engagieren, 

- Interesse an vielfältigen Perspektiven insbesondere aus Ländern des Globalen Südens haben 

bzw. diese mitbringen und vermitteln wollen. 

Die gesamte Qualifizierungsreihe wird von der VEN-Fachstelle Globales Lernen durchgeführt und 

begleitet. Einzelne Module werden von weiteren erfahrenen Referent*innen themenspezifisch 

gestaltet. 

Beim VEN beschäftigen wir uns selbstkritisch mit gesellschaftlicher Diskriminierung und Privilegien. Wir 

möchten möglichst offene, inklusive und herrschaftsarme Angebote schaffen und freuen uns über 

Bewerbungen von Menschen mit unterschiedlichen Erfahrungen, die diesen langfristigen Lernprozess 

mitgestalten.  

 



Termine und Module 

Modul 1: 22.-24.04.22, online 

Grundlagen: Einführung ins Globale Lernen           

Eine umfassende Einführung in Hintergründe, Konzept, Ziele und Themen des Globalen Lernens sowie 

in aktuelle Diskurse einer Bildung für nachhaltige Entwicklung bilden die Grundlage. Praktische 

Übungen, Methodenanwendungen und erste Erfahrungen mit transformativen Zugängen zu 

Lernprozessen runden das Modul ab. 
 

Modul 2: 13.-15.05.22, Kultur- und Tagungshaus Mikado, Prinzhöfte 

Vertiefung: gemeinsame Lernräume für globale Partnerschaftsarbeit          

Die Wahrnehmung und Berücksichtigung vielfältiger Perspektiven ist ein Baustein für einen 

gesellschaftlichen und globalen Wandel. Globales Lernen in Partnerschaftskontexten bietet in diesem 

Modul einen intensiven Erfahrungsraum. Dabei geht es um Gelingensbedingungen für lernende 

Partnerschaften, partizipative Bildungs- und Partnerschaftsarbeit sowie Formate zur Gestaltung 

gemeinsamer globaler Lernräume. 
 

Modul 3: 17.06.22, online 

Perspektivwechsel: digital und partizipativ            

Werkzeuge und partizipative Methoden für eine gelingende Kommunikation auch in der digitalen 

Zusammenarbeit von Menschen im Globalen Süden und im Globalen Norden bieten Anregungen für 

die eigene Umsetzung.  
 

Modul 4: 02.07.22, online 

Konzeptwerkstatt                

Der letzte Schliff wird ans Konzept gebracht, erste Formate in kollegialer Beratung vorgestellt und 

Handwerkszeug für den Endspurt verfeinert. 
 

Praxisphase: Juli, August, September 

Schriftliche Planung und praktische Umsetzung der Praxiskonzepte (Schul-Projekttag, Partnerschafts-

Workshop, Zukunftswerkstatt, Wandellabor, Jugendtheater etc. in Präsenz- oder online-Formaten) 
 

Modul 5: 07.-08.10.22, verdi-Bildungs- und Tagungszentrum, Walsrode 

Präsentation und Auswertung            

Erfahrungen aus der Praxis vorstellen, reflektieren und auswerten sowie das Erreichte feiern gehören 

zu guter Bildungsarbeit dazu sowie auch den eigenen Lernprozess dabei in den Blick zu nehmen.  
 

Modul 6: 09.-10.12.22, Tagungshaus N.N., Niedersachsen 

Weiterführung: Vernetzung und Kooperation         

Stolperfallen und Herausforderungen beim Globalen Lernen im globalen Dialog machen Austausch und 

Beratung mit Gleichgesinnten notwendig und bieten die Möglichkeit von den Erfahrungen anderer zu 

lernen. Vernetzungs- und Kooperationsmöglichkeiten mit weiteren regionalen Akteur*innen des 

Globalen Lernens und der Partnerschaftsarbeit runden diese Reihe ab.  



Rahmendaten und Kosten 

Die Anmeldefrist läuft bis zum 20.03.2022. 

„Variante 1“                
Menschen, die ins Globale Lernen einsteigen und die theoretischen und praktischen Grundlagen 
vertiefen wollen und in der Partnerschaftsarbeit aktiv sind oder werden wollen, melden sich zu den 
Modulen 1 – 6 an.                   

„Variante 2“                 
Menschen, die mit Theorie und Praxis des Globalen Lernens ausgewiesen vertraut sind und damit ihre 
Partnerschaftsarbeit vertiefen wollen, steigen mit Modul 2 ein und melden sich zu den Modulen 2 -6 
ein.            
                               
Der Teilnahmebeitrag für die Qualifizierungsreihe erfolgt nach unten angegebener Selbsteinschätzung 
plus Fahrtkosten. (Darin enthalten sind Unterkunft und Verpflegung, Handreichungen, Seminararbeit, 
Materialien, Fachreferent*innen, Beratung und fachliche Inputs.) 

Standard-Beitrag:  320 € „V1“ I 290 € „V2“ (deckt den notwendigen Eigenanteil im Bildungsprojekt) 

Soli-Beitrag:  380 € „V1“ I 350 € „V2“ (ermöglicht anderen die ermäßigte Teilnahme) 

Ermäßigter Beitrag:  260 € „V1“ I 230 € „V2“ (für alle mit schmalerem Geldbeutel). Wenn auch dieser 
Betrag nicht möglich erscheint, freuen wir uns über eine Rückmeldung. 

Sollten noch Plätze frei sein, können nach Absprache auch einzelne Module gebucht werden. 

Die Verleihung eines Zertifikats erfolgt nach Teilnahme an allen vorgesehenen Modulen sowie der 

schriftlichen Planung und praktischen Durchführung einer eigenen Veranstaltung im Rahmen der 

Praxisphase. 

Die Präsenzveranstaltungen werden unter den aktuellen Hygienebedingungen durchgeführt. Sollte die 

Pandemie-Situation eine Präsenzveranstaltung nicht zulassen, finden die betreffenden Module online 

statt. 

Weitere Informationen und Anmeldedaten 

VEN e. V. I Fachstelle Globales Lernen 

Julia Wältring I 0157-38 17 63 67 I waeltring@ven-nds.de 

Hausmannstraße 9-10 I 30159 Hannover I www.ven-nds.de/projekte/globales-lernen/fortbildungen 

Der Verband Entwicklungspolitik Niedersachsen (VEN) ist ein Zusammenschluss von über 140 Eine Welt-
Initiativen und das Sprachrohr für Menschen, die sich in Niedersachsen für globale Gerechtigkeit einsetzen. 
 

In Kooperation mit: 
Netzwerk Globales Lernen in der Bildung für nachhaltige Entwicklung in Bremen und Niedersachsen. 
 

globo:log stärkt Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Akteur*innen des Globalen Lernens in 
Niedersachsen und Bremen und verbreitet qualifizierte Angebote im Bereich Globales Lernen an Schulen. 
https://globolog.net/ 

 

Verein Niedersächsischer Bildungsinitiativen VNB e. V.  
(Teil des VNB-Mitarbeiter*innen-Programms: Modul 2)  
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